
 
 

 

 
GEMEINSAME ERKLÄRUNG VON UDICE UND GERMAN U15  
 

Anlässlich der ersten gemeinsamen Mitgliederversammlung von German U15 und Udice in Paris 
unterstreichen wir unser gemeinsames Engagement, die Partnerschaft zwischen den führenden 
französischen und deutschen Forschungsuniversitäten weiter zu stärken.  
 
Unser Treffen findet in Zeiten enormer Herausforderungen statt: Krieg und Terror gegen liberale 
Demokratien, wachsende geopolitische Spannungen, Klimakrise, disruptive künstliche Intelligenz und ein 
immer härterer Wettbewerb um globale wirtschaftliche und technologische Vorherrschaft. Diese 
Herausforderungen brauchen entschiedene Antworten. Universitäten übernehmen hier wesentliche 
Verantwortung. Sie sind essenziell, ihre Gesellschaften dazu zu befähigen, ihre Zukunft nachhaltig, 
selbstbestimmt und positiv zu gestalten. Kein Land kann dies allein leisten. Selten war die Notwendigkeit 
grenzüberschreitender Zusammenarbeit so dringlich wie heute.  
 
Die deutsch-französische Freundschaft ist eine entscheidende Triebkraft für die Entwicklung der 
Europäischen Union. Unsere Universitäten blicken auf eine lange Geschichte der Zusammenarbeit in 
Forschung, Lehre und Innovation zurück, die für die Gesellschaften und Volkswirtschaften beider Länder 
von großem Nutzen und Wert ist. Unsere Universitäten stehen für die akademische Freiheit ein und sind 
einer demokratischen und offenen Wissenschaft verpflichtet. Sie bekennen sich zum ungehinderten 
Streben nach Wissen und Fakten. 
 
Vor diesem Hintergrund vereinbaren Udice und German U15: 
 

• ihre Zusammenarbeit zu intensivieren; 

• ihren Austausch zu vertiefen und dabei einen Fokus auf die forschungs- und wissenschaftspolitischen 
Entwicklungen in beiden Ländern zu legen;  

• als Plattform zu dienen, um führende Universitäten in anderen europäischen Ländern und weltweit zu 
verbinden; 

• sich für die Förderung wissenschaftlicher Exzellenz in Frankreich, Deutschland und insbesondere auf 
europäischer Ebene einzusetzen; 

• Positionen zur Zukunft von Wissenschaft und Forschung in Europa zu artikulieren; 

• politische Entscheidungsträger*innen in Frankreich und Deutschland in wissenschaftspolitischen Fragen 
zu beraten; 

• die Mitgliedsuniversitäten zur Erleichterung der Zusammenarbeit und des Austauschs von Best 
Practices zu vernetzen. 
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